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Veröffentlichung der Starkregen- und 
Hochwassergefahrenkarten

Mögliche Rechtsgrundlagen

Verwaltungsverfahrensgesetzes - VwVfG NRW

o § 25 Abs. 2 VwVfG NRW: Auskunftspflicht

o § 25 Abs. 1 VwVfG NRW: Beratungspflicht
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Veröffentlichung der Starkregen- und 
Hochwassergefahrenkarten

Mögliche Rechtsgrundlagen

Umweltinformationsgesetz - UIG: Recht auf 

Umweltinformationen

o Pflicht der informationspflichtigen Stellen, Öffentlichkeit in 

angemessenem Umfang aktiv und systematisch über die 

Umwelt zu unterrichten

Informationsfreiheitsgesetz - IFG NRW: Recht auf 

Informationen

o Voraussetzungsloser Anspruch auf Zugang zu amtlichen 

Informationen (zahlreiche Ausnahmen)

Geodatenzugangsgesetz - GeoZG NRW: Recht auf 

Bereitstellung von Daten

o Bereitstellung und Nutzung von Daten zur allg. Verwendung
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Veröffentlichung der Starkregen- und 
Hochwassergefahrenkarten

Mögliche Rechtsgrundlagen
Wasserhaushaltsgesetzes - § 79 WHG: 
Informations-/Warnpflicht bzgl. Hochwasser

o Die zuständigen Behörden und sonstigen Stellen haben die 
Bevölkerung über die Gefahren, die von Hochwasser 
ausgehen, zu informieren und, soweit erforderlich, zu warnen

o Diese Pflicht kann verschiedene Maßnahmen umfassen, wie 
zum Beispiel:

o Die Bereitstellung von Informationen über das 
Hochwasserrisiko in bestimmten Gebieten

o Die Veröffentlichung von Hochwasserwarnungen, um die 
Bevölkerung über bevorstehende Hochwasserereignisse 
zu informieren

o Die Bereitstellung von Verhaltenshinweisen und 
Empfehlungen zum Umgang mit Hochwasser

o Die Einrichtung von Frühwarnsystemen und 
Alarmierungsmaßnahmen, um die Bevölkerung im Falle 
eines Hochwassers rechtzeitig zu warnen
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Veröffentlichung der Starkregen- und 
Hochwassergefahrenkarten

Fazit

▪ Veröffentlichung der Ergebnisse ist sinnvoll, um 
Bürger, Eigentümer, Unternehmen für die Gefahren 
zu sensibilisieren und sie in die Lage zu versetzen 
Eigenverantwortung beim Schutz vor Starkregen zu 
übernehmen

▪ Beratungsangebote und Lösungsansätze sollten 
mit der Veröffentlichung der Karten einhergehen

▪ Erfahrung: Die Kommunikation und Informationen 
müssen auf die Adressaten ausgerichtet werden 
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Angepasste Kommunikation und Information
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Voraussetzung für Informationsaufnahme und Dialog

o Menschen nehmen Informationen besser auf wenn

o Eine intrinsische Motivation besteht oder geweckt 
wird

o Absendende authentisch sind und Orientierung 
geben (Rückschlüsse)

o Informationen erlebbar und nachvollziehbar 
gemacht werden

o Eigenes Handeln abgeleitet werden kann
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Warum angepasste Kommunikation und Information 
so wichtig ist

o Prioritäreres Ziel muss die öffentliche Aufklärung 
über die Gefahren, Risiken und Schutzmaßnahmen 
gegen Überflutungen sein 

o Nur informierte Bürgerinnen und Bürger können 
aktiv zur Resilienz beitragen

o Hochwasser- und Starkregenvorsorge muss dabei 
als eine Gemeinschaftsaufgabe verstanden werden

o Dies setzt Offenheit und Transparenz auf Seiten 
der Stadt voraus und braucht

o Adressatengerechte Inhalte und Formate, welche 
das Verständnis und Engagement der Bürgerinnen 
und Bürger fördert
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Der Klimawandel als Beispiel misslungener Kommunikation
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Quelle: Climate Action Tracker
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„3°C wärmer - Na und?!“
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„3°C wärmer - Na und?!“

! Wäre die Welt 3°C kälter, würde Berlin 
unter einer Eisdecke liegen

! Aber reicht diese Aussage, um 
die Menschen davon zu überzeugen, 
dass sie handeln müssen?

! Es muss bei jeder Botschaft ein 
persönlicher Bezug hergestellt werden
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Gefahr durch 
Hochwasser- und 
Starkregen

▪ HQ100

▪ HQ>500

▪ T100

▪ 90 mm in 1 h
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Gefahr durch Hochwasser- und Starkregen

! Viele Menschen können ohne weitere 
Informationen Gefahrenkarten nicht lesen und 
interpretieren 

! Oftmals verbinden Menschen mit blauer Farbe 
keine Gefahr

! Betroffene differenzieren nicht zwischen pluvialen 
und fluvialen Überflutungen

! Viele Menschen stellen keinen Bezug her zwischen 
einer (Gefahren)Karte und einer persönlichen 
Gefährdung

✓ Keine unnötige Komplexität 

✓ Einfache und verständliche Sprache

✓ Plastische Darstellungen 

✓ Bezug herstellen zur persönlichen Betroffenheit
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Überflutungsgefahr

▪ Rote Bereiche werden durch 

Überflutungen betroffen

▪ In den Roten Bereichen kann 

Gefahr für Leib und Leben 

bestehen

▪ Für das abgebildete 

Überflutungsszenario 

erarbeitet die Stadt 

Schutzmaßnahmen

▪ Jeder muss sich zudem 

selbst schützen, denn 

städtische Maßnahmen 

brauchen Zeit und können 

keinen vollständigen Schutz 

erzielen

▪ Es gibt zudem 

Überflutungsszenario, die 

nicht bewältigt werden 

können
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In den Roten Bereichen kann Gefahr für Leib 
und Leben bestehen

! Es gibt Bereiche, welche mit x Metern unter 
Wasser stehen

! Eine Kellertür, die einseitig 20 cm eingestaut ist, 
kann nicht aufgedrückt werden

! Es herrschen Fließgeschwindigkeiten wie im Rhein

! Solche Fließgeschwindigkeiten haben die Kraft, 
Autos mitzureißen

! …
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Öffentliche und private Schutzmaßnahmen

! Die Stadt plant vor allem technische Maßnahmen 
wie Becken, Deiche, Schutzwände, …

! Diese Maßnahmen sollen die Gefahr reduzieren

! Die Maßnahmen unterliegen langen intensiven 
Planungs- und Umsetzungszeiträumen, dem 
Vergaberecht und kosten viel Geld

! Private Objektschutzmaßnahmen sollen die Gefahr 
abwehren

! Diese Maßnahmen können meistens schnell und 
kostengünstig umgesetzt werden

! Es gibt Hilfestellungen für den privaten 
Objektschutz 
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Informationen für den privaten Objektschutz
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Grundstücksgrenze

Rückstauebene

öffentlicher 

Hauptkanal

Revisionsschacht Abwasserhebeanlage mit 

Rückstauschleife

privatöffentlich

Informationen für den privaten Objektschutz
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Katastrophenschutz

! Es wird Überflutungsereignisse geben, welche die 
Vorstellungskraft überschreiten

! Diese Naturkatastrophen können nicht bewältigt 
werden

! Die Punkte des Katastrophenschutzes müssen 
erläutert werden

! Wie informiere ich mich?

! Wie bereite ich mich vor?

! Wie werde ich gewarnt?

! Wie verhalte ich mich? 
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Verhaltensvorsorge
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Verhaltensvorsorge

1. Informieren Sie sich TV/Radio/Wettermeldungen etc.

2. Menschenleben vor Sachwerten

3. Bringen Sie Ihre Kinder und hilfebedürftige in Sicherheit

4. Betreten Sie keine Räume/Bereiche, in denen Hochwasser 

eingedrungen ist 

5. Sprechen Sie die Aufgabenverteilung im Ernstfall mit allen 

Familienmitgliedern ab

6. Gehen Sie nicht in Ihren Keller, wenn Wasser eingedrungen ist 

7. Beachten Sie Absperrungen und Anweisungen der 

Einsatzkräfte. Betreten Sie keine überfluteten Straßen und 

Uferbereiche

8. Nachsorge: Bausubstanz prüfen; sachgerechte Entsorgung von 

Sachschäden; Verzehren Sie kein Obst und Gemüse aus 

überfluteten Gebieten; sachgerechter Umgang mit 

Gefahrenstoffen



Adressatengerechte Starkregen und Hochwasser-Risikokommunikation

Ansprechpartner

Diese Präsentation ist urheberrechtlich geschützt ®. Jegliche, auch 
auszugsweise Veröffentlichung, Vervielfältigung, Änderung oder sonstige 
Verwendung ist nur nach schriftlicher Zustimmung der Kommunal 
Agentur NRW GmbH gestattet.

Vielen Dank für 
Ihre Aufmerksamkeit

Telefon: 0211 43077-109
Jan.Echterhoff@KommunalAgentur.NRW

Dr.-Ing. Jan Echterhoff
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